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Im Bereich Personalabrechnung ist eine Software gefragt, die alle aktuellen rechtlichen Anforderungen von  

Mindestlohn bis Steuer– und Sozialversicherungsrecht beinhaltet.  

COMET PA bietet Ihnen eine reibungslose, schnelle und kostengünstige Lösung für Ihr Personalwesen.             

Der automatische Krankenkassenabgleich und die GDPdU-konforme Bereitstellung der steuerrelevanten Daten 

sind ebenfalls Bestandteil. Darüber hinaus sind das ITSG-Zertifikat für DEUV-Meldungen, der verschlüsselte    

Versand von ELSTER-Daten selbstverständlich.                 

Mit durchdachter Benutzerführung und Sinnfälligkeitsprüfungen während der Eingabe unterstützt COMET PA   

Anwender und hilft Fehler vermeiden. 
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• Auswahl eines mitgelieferten Standardkontenrahmens 

• Automatische Zuordnung der im Standard enthaltenen  

       Lohnarten zu den ausgewählten Standardkontenrahmen 

• Alle Lohnarten sind je nach Branche komplett eingerichtet und  

       der Anwender kann sofort mit der Erfassung beginnen. 

• Weit über hundert Auswertungsreporte sind enthalten,  

• Bankenverzeichnis von Deutschland,  

• Länderverzeichnis, Berufsgruppenschlüssel und Steuertabelle sind Bestandteil des Basismoduls 

• Anwendung verschiedener Tarife: Öffentlicher Dienst TVöD, TV-L, AVR, DRK -Tarif- Metalltarif-abrechnungen ERA- 

Chemie-Tarif- Tarifvertrag Druck- Weitere Tarife auf Anfrage 

 

Intelligente Datenhierarchie                                                                                                                                                

Übergeordnete Daten haben Vorrang. Dementsprechend sind ausschließlich abweichend auftretende  Änderungen    
monatlich zu erfassen. Die Stammdatenverwaltung umfasst: 

• Personalstamm 

• Firmenstamm 

• Kostenstellen und Kostenträger 

• Lohnarten, Buchungsschlüssel, Bezüge und Fehlzeiten 

• FIBU – Kontenrahmen und Umsatzsteuertabelle 

• Konvertierungsfunktionen bei Kontenrahmen- und KST-Wechsel 

• Lohn-/Gehaltstabellen 

• IBAN/BIC 

Mit COMET PA können lohntechnisch komplizierte Vorgänge durch viele Automatismen per Mausklick einfach und pra-
xisorientiert  gesteuert werden - angefangen bei der Meldestatus-Überwachung bis zur Terminverwaltung. Hinzu kommt 

die flexible und parametisierbare Lohnarten– und Buchungsverwaltung, die individuelle Auswertungen unter Beachtung 
gesetzlicher Vorgaben garantiert.  

COMET PA  ist personalstammorientiert, d.h. der  Anwender ordnet dem Arbeitnehmer aus dem Personalstamm     
heraus eine z. B. bereits vorhandene Krankenkasse zu oder legt diese neu an, ohne den Personalstamm zu verlassen. 

Diese grundsätzliche Arbeitsweise im Umgang mit Datenhierarchien kommt der praktischen Arbeitsweise eines        
Anwenders am Nächsten.  

Personalstamm 
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Erfassen und verbuchen 

Flexible Bewegungsdatenerfassung 
 

Je nach Art der Daten stehen in COMET PA Personalabrechnung verschiedene, sich ergänzende Erfassungsmasken zur 
Verfügung: 

• Dialogerfassung für die monatliche, tägliche, kalendarische und globale Erfassung 

• Stapelerfassung für Massendaten, ausgelegt für die Einhandbearbeitung 

• Permanente Bezüge und Fehlzeiten mit Beginn- und Endfunktion 

 

Alle Erfassungsmasken bieten die Möglichkeit der Aufteilung auf Zeit/Betrag, Tag, Kostenstelle und Kostenträger.  

 

Folgende Funktionen runden COMET PA ab: 

 

• Pauschallohnabrechnung 

• Automatische Mutterschaftsgeldberechnung 

• Prozentuale Kostenverteilung 

• Variable Monatsdurchschnittsberechnung 

• Private Abzüge/Zuzahlungen 

• Beliebige Mitteilungstexte auf Verdienstnachweisen 

• Hochrechnung für Sachbezüge (Abtastverfahren) 

• Kurzarbeitergeld 

• VWL 

• Pfändungen/Darlehen/weitere Überweisungen 

• Jahresvortragswerte für SV, BAV, Steuer, März-Klausel, Steuerjahr, etc. 
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Lohnkonten 

Lohn- und Gehaltsabrechnung  
 

Für alle oder einzelne Arbeitnehmer, über alle oder nur ausgewählte Abrechnungskreise getrennt, sind definierbare Abläufe 
ausführbar. 

• Umfangreiche Datenprüfungen (inkl. Protokoll) 

• Vor-Rechen-Lauf 

• Simulation eines Arbeitnehmers 

• Druck der Verdienstnachweise (grafische bzw. tabellarische Ausgabe), wahlweise vor oder nach der Reinrechnung 

• Reinrechen-Lauf mit Aktualisierung aller Werte, Durchschnitten und Jahreszahlen 

• Rückrechnungen und Stornierungen 

• Elektronische Meldungen 
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Ca. 500 Auswertungen bereits im Standard enthalten! (Einzeldruck, Druckjob, Anzeige),  

Die selbstverständlich alle den notwendigen gesetzlichen und sozialversicherungsrechtlichen Erfordernissen              
entsprechen, Erweiterungen und Ergänzungen sind durch den optional einsetzbaren Reportgenerator möglich. 

Auswertungen 

Verdienstnachweise 
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Ampelfunktion 

Alle anstehenden Aufgaben werden inklusive des Bearbeitungsstatus mit einer Ampelfunktion angezeigt– so haben Sie     

immer alle Aufgaben im Blick. 

Nach der Abrechnung werden die Ergebnisse zur weiteren Bearbeitung bereit gestellt.  

Im Meldungsstatus wird mit der Ampelschaltung zu den elektronischen Meldeverfahren der Bearbeitungszustand angezeigt. 

Meldestatus 
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Modulübersicht:                             Kurz-Beschreibung: 

Grundmodul Einzelplatz 

Staffelung der AN 

Inkl. Gesetzliche Meldeverfahren 

25, 50, 100, 175, 250, 500, 750, 1000, 1500 weitere auf Anfrage 

Mehrplatzversion Erweiterung auf Mehrplatzfähigkeit, drei parallele Nutzer 

Pfändung/Darlehen Verwaltung von freien Überweisungen, Darlehen + Pfändungen 

PKW/Fahrrad Verwaltung von Firmenfahrzeugen und Firmenfahrräder 

Mitarbeiterdokumente Mailversand von Verdienstnachweisen, DEÜV-Bescheinigungen usw. 

BAT Tarif für den TVöD sowie angelehnten Tarifverträgen, Haustarife 

Metall Tarif für die Metallindustrie, sowie angelehnten Tarifverträgen, Haustarife 

BEA  * 

rvBEA* 

Elektr. Versand von Bescheinigungen an die Bundesagentur für Arbeit 

Elektr. Versand von Bescheinigungen an die Rentenversicherungsträger 

euBP * Elektr. Bereitstellung der Daten für Betriebsprüfer 

Kurzarbeit Abrechnung von konjunkturell/saisonbedingter Kurzarbeit 

Betriebsdatenerfassung 

„Bewegungsdaten“ 

Bewegungsdaten aus vorgelagerten Systemen, wie einer Zeiterfassung  

können in die COMET PA importiert werden. 

Betriebsdatenerfassung 

„Stammdaten“ 

Personen– und Firmenstammdaten Importschnittstelle 

Mandantenkonsolidierung Mandantenübergreifende Lohnsteuermeldungen, Beitragsnachweise,  

Lohnarten- und Summenblattreports konsolidieren. 

Schnittstelle ARCHIV Export der relevanten Lohn– und Gehaltsdaten in ein Archivierungssystem 

Schnittstelle Fibu Übergabe der relevanten Daten an die Finanzbuchhaltung 

Schnittstelle KORE Übergabe der relevanten Daten an die Kostenrechnung 

Meldeverfahren  

„Berufständige  

Versorgungswerke“ 

Berechnung und Übermittlung der monatlichen Beitragsmeldungen in 
elektr. Form an die Annahmestelle der berufsständischen Versorgungs-
einrichtung. (keine Versicherungspflicht bei der Deutschen Renten-
versicherung) 

Verdienststrukturerhebung Aufbereitung und elektr. Versand für das statistische Landesamt. 

Verdiensterhebung  Aufbereitung und elektr. Versand an das statistische Landesamt im Rahmen 
der vierteljährlichen Verdiensterhebung. 

PERSONALPLANUNG: 

COMET PI - Simulation 

Personalplanung mit integrierter Rechenmaschine für Simulationshoch-

rechnung als Basis für das Planungstableau. 

COMET PI - Tableau Planungstableau zur kumulierten Darstellung von Daten aus Simulations-

hochrechnung. Export nach MS-Excel. 

* Siehe separate Beschreibungen 
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Sie möchten das COMET-Paket ausbauen?  

Das Modul COMET PKP Personalkostenplanung ist als 

ergänzende Lösung für die professionelle Verwaltung und 

Planung aller anfallenden Vorgänge erhältlich.  

 

Wir beraten Sie gerne ausführlich und präsentieren 

Ihnen die COMET PA in Ihrem Hause.  

Kostenfrei und unverbindlich! 

Bitte rufen Sie uns zwecks Terminvereinbarung an. 

 

Das neue rvBEA – Meldeverfahren  

Was ist rvBEA? In der Abkürzung „rvBEA“ steht „BEA“ für „Bescheinigungen elektronisch anfordern und annehmen“ und 

das „rv“ für die „Rentenversicherung“. Mit diesem neuen Meldeverfahren wird die Kommunikation zwischen Ihnen und den 

Rentenversicherungsträgern sukzessive und komplett auf den elektronischen Weg umgestellt. Für Sie bedeutet dies eine 

Verringerung Ihrer Verwaltungskosten. Das rvBEA – Meldeverfahren ist in Teilverfahren unterteilt. Für Sie relevant sind 

die beiden Teilverfahren GML57 und A1 Bescheinigungen.  

Das rvBEA Teilverfahren GML57 wurde als erstes zur Verfügung gestellt und basiert auf §194 Absatz 1 SGB VI. In      

diesem ist geregelt, dass Sie auf Verlangen des Rentenantragstellers beitragspflichtige Einnahmen für abgelaufene      

Zeiträume frühestens drei Monate vor Rentenbeginn gesondert melden müssen. Bisher konnte der Rentenversicherungs-

träger von Ihnen die DEÜV-Meldung mit Grund 57 nur postalisch mit dem Formular R0250 anfordern. Mit dem GML57 – 

Teilverfahren erfolgt dies nun verpflichtend ab dem 01.01.2019 auf elektronischem Weg. Spätestens Mitte 2019 wird 

nach heutigem Kenntnisstand von Seiten der Rentenversicherungs-träger auch in Ausnahmefällen keine Papierform 

mehr akzeptiert.  

Wissenswertes 

Mit dem rvBEA Teilverfahren A1 Bescheinigungen bei Entsendungen und Dienstreisen wird das bisherige Antrags- und 

Bescheinigungsverfahren auf den elektronischen Versand umgestellt. Seit 2010 sind Sie bzw. Ihre Beschäftigte gesetz-

lich verpflichtet, jede grenzüberschreitende Tätigkeit innerhalb der Europäischen Union (EU) oder des Europäischen 

Wirtschaftsraums (EWR) sowie der Schweiz Ihren zuständigen Versicherungsträgern anzuzeigen (siehe Verordnung 

(EG) 883/2004). Jeder beruflich bedingte Grenzübertritt, wie beispielsweise die Teilnahme an einem Seminar oder der 

Besuch einer Messe, erfordert zudem von Ihrem Beschäftigten die Mitführung einer A1 Bescheinigung. Diese Beschei-

nigung ist vor Beginn der Auslandstätigkeit zu beantragen. Eine fehlende A1-Bescheinigung wird in vielen europäischen 

Ländern mit Sanktionen und Bußgeldern bestraft. Ab dem kommenden Jahr ist die Einbindung des automatisierten   

Verfahrens in unsere Lohnsoftware verpflichtend. Spätestens ab Mitte 2019 wird nach heutigem Kenntnisstand von 

Seiten der Rentenversicherungsträger auch in Ausnahmefällen keine Papierform mehr akzeptiert.  

 euBP - Die digitale Lohn-Schnittstelle  

Um die elektronische Lohnsteuer-Außenprüfung zu erleichtern, ist von Seiten der Finanzverwaltung ein Standarddatensatz 

für die Einrichtung einer Digitalen LohnSchnittstelle (DLS) erarbeitet und beschrieben worden. Bislang war es ausreichend, 

die Lohndaten im sogenannten Beschreibungsstandard für die Lohnsteuer-Außenprüfung zur Verfügung zu stellen. Seit 

dem Gesetz zur Modernisierung des Besteuerungsverfahrens vom 17.06.2016 ist die DLS für ab dem 1. Januar 2018 

aufzuzeichnende Daten anzuwenden und dem Lohnsteuer-Außenprüfer bereitzustellen. Hierdurch sollen Lohnsteuer-

Außenprüfungen schneller und effizienter verlaufen und die Notwendigkeit, Papierunterlagen bereitzustellen, entfällt.  


